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14 Informationsanlass 9. November im Kipferhaus

Leben & Wohnen im Alter:  
Gemeinde setzt auf Vernetzung

In einer sehr gut besuchten Veranstaltung 
zum Thema «Leben & Wohnen im Alter 
– heute und morgen in der Gemeinde 
Wohlen» zeigten am 9. November im 
Kipferhaus über 120 Teilnehmende ihr 
Interesse an den zukünftigen Herausforde-
rungen und Lösungen für das Wohnen im 
Alter. 

Gemeindepräsident Bänz Müller eröffnete die 
Veranstaltung und betonte das langjährige Engage-
ment für dieses Thema, das bereits vor 13 Jahren 
mit der Erstellung des Altersleitbildes und der 
Gründung des Seniorenrates «unter den Nägeln 
brannte». Die weitere Vertretung des Gemeinde-
rats durch Claude Vuffray, Vorsteher des Departe-
ments Bau und Planung, sowie Maria Iannino, 
Vorsteherin Departement Soziales, zeugte von  
der Bedeutsamkeit, welche die Gemeinde diesem 
Thema beimisst.

Claude Vuffray hob in seiner Einleitung die Ziele 
der Wohnraumpolitik hervor, insbesondere die 
Absicht die 4. Generation in der Gemeinde zu 
halten. Auch betonte er die gute Zusammenarbeit 
sowie den regelmässigen Austausch mit dem 
Seniorenrat.

Der Experte für Wohnen im Alter, David Fässler 
von der FRED GmbH, warf einen Blick auf die 
demografische Entwicklung: Bis 2045 werden 
allein im Kanton Bern bis zu 50‘000 Personen über 
80 Jahre alt sein. In Wohlen könnten bis 2050 
etwa 1‘500 Personen dieser Altersgruppe angehö-
ren. Den Bedarf an betreuten Wohnungen zu 
decken, gilt als Herausforderung und laut Fässler 
erfordert dies zusätzlichen Wohnraum. Untersu-
chungen zeigen, dass ältere Menschen vor allem 
kleinere Wohnungen bevorzugen mit Nähe zu 
Einkaufsmöglichkeiten und Platz für Gäste. Leider 
sind derzeit die Kosten für die Betreuung nicht 
ausreichend durch die Krankenkassen gedeckt. 
Daher ist eine verstärkte Zusammenarbeit zwi-
schen Leistungsanbietern, Gesundheitsorganisati-
onen, Sozialberatung, betreuenden Angehörigen 
und Freiwilligen unerlässlich.

Irene Weissmann, Leiterin der Abteilung Bau und 
Planung, stellte in ihrem Referat konkrete Pla-
nungsgeschäfte vor, die in der Gemeinde Wohlen 
in den nächsten Jahren realisiert werden sollen. 
Dies waren die Sahlimatte in Hinterkappelen 
sowie das Projekt Hofweid in Uettligen West. 
Weissmann erläuterte ausserdem die verschiede-
nen Grundlagen der Wohngebietsentwicklung. Sie 
betonte die Bedeutung des Baureglements und 
des Wohnraumkonzepts, das 2013 erstellt wurde. 
Dieses Konzept beinhaltet, wie viele Wohnungen 
zu schaffen sind und wo der zusätzliche Wohn-
raum entstehen soll. Die Entwicklungsstrategie 
Wohnen skizziert auf, wie die Ziele des Wohn-
raumkonzepts erreicht werden können

Stephan Stadler, Präsident des Seniorenrates 
Wohlen, verdeutlichte die aktive Rolle des Rates 
bei der Gestaltung der Wohnpolitik und lobte die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Die 
Ergebnisse von Wohnumfragen, welche der 
Seniorenrat 2011 und 2020 bei den über 65-Jähri-
gen durchführte, spiegeln die Wünsche nach 
kleineren Wohnungen wider. Franz Huber, Vize- 
Präsident des Seniorenvereins, brachte das Ziel 
des Vereins auf den Punkt: Die Anliegen und 
Bedürfnisse der älteren Bevölkerung sollen aufge-
nommen und vertreten werden.

In der abschliessenden Diskussionsrunde fragte 
ein Herr mit Augenzwinkern, wann er den Zügel-
wagen für seinen Umzug in eine neue Wohnung in 
der Sahlimatte bestellen könne. Irene Weissmann 
wies auf die langen Planungszeiten hin, gab sich 
aber positiv, dass die Bevölkerung voraussichtlich 
im Jahr 2024 über das Einzonen für dieses Projekt 
abstimmen könne.

Gemeinderat Claude Vuffray bedankte sich für das 
grosse Interesse und leitete zum gemeinsamen 
Ausklang mit Zvieri für alle Teilnehmenden über.

Regionale Fachstelle Alter, Sophie Weber
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Unterlagen zur Wohnraumentwicklung 
und Infos rund ums Alter

Hier fi nden Sie wichtige Unterlagen, welche das 
Fundament der Wohnraumentwicklung in Wohlen 
bilden: 
https://www.wohlen-be.ch/de/gemeinde/portrait/
wohnraumkonzept-dokumente-unterlagen.php

Kontakt:
Abteilung Bau und Planung, 
Hauptstrasse 26, 3033 Wohlen
bau.planung@wohlen-be.ch
Tel. 031 828 81 63

Suchen Sie eine Übersicht zu regionalen 
 Unterstützungsangeboten und Aktivitäten?

Dann besuchen Sie die Infoplattform 
www.regionale-fachstelle-alter.ch.

Kontakt:
Regionale Fachstelle Alter, 
Hauptstrasse 26, 3033 Wohlen
Tel. 079 151 69 26 
info@regionale-fachstelle-alter.ch

Besuchende des 
Infoanlasses
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